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Zu meiner Person
Andrea Haslimeier
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Kinder gestalten mit
-

heute unsere Schule
-

morgen ihr Leben

Vielfältiger Lernraum
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Inhalte
Erster Teil:
Schulentwicklung

• ESE
• Neuer Aargauer Lehrplan
• Jahresthema

KLAPP
Spezifische Themen für den Kindergarten

• Besondere Angebote
• Unsere Wünsche

Fragen zu diesen Themen?

Zweiter Teil:
Im Kindergarten mit der Kindergartenlehrperson

Schulentwicklung

• ESE
– Elterninterviews
– Kinderinterviews

• Neuer Aargauer Lehrplan
– Viel Arbeit – zusätzliche 

Arbeitstage
• Jahresthema: 

»ICH TRAGE SORGE ZU MIR»
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Klassenapp «KLAPP»

Was ist es, was will es?

Effiziente Schulkommunikation 
mit Klapp

Elterninformation
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Eltern Kommunikation heute
Lehrperson / Schulleitung Eltern / Schüler

E-Mail

Post

SMS

Rundtelefon

Kontakthe>

Stundenpläne

Erinnerungen

Event-
Kalender

Adresslisten

Elternbriefe

Kurzfristige 
Informa-

tionen

WhatsApp

Aufwand: Briefe schreiben, 
ausdrucken, versenden
Terminsuche und Helfersuche o@mals 
kompliziert und umständlich,
Papier und Tinte kosten und sind nicht 

umwelEreundlich

Keine zentrale Übersicht auf 
vergangene KommunikaCon mit Eltern

Schwierig, die Übersicht zu 

behalten (vor allem bei mehreren 
Kindern)
Papierflut zu Hause
Manuelles Übertragen von 
Terminen in elektronische Agenda

KLAPP

Alles vereint in einer App

Do
ku

m
en

te

•Stundenpläne
•Elternbriefe
•Klassenlisten

Be
na

ch
ric

ht
ig

un
ge

n

•Erinnerungen
•Kurzfristige 

Infos Ka
le

nd
er •Event-

Kalender
•Eltern-

gespräche

Web-Applikation,

mobil-tauglich
App (Android, iOs) 

Lehrperson / Schulleitung Eltern / Schüler

Automatischer

e-Mail Versand

zusätzlich zur

App, wenn

gewünscht.
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Effiziente Kommunikation, kein Social
Network und kein Gruppenchat!

•Klapp hat das Ziel, die administrative Kommunikation zwischen der Schule 
und Eltern (bzw. Schülern, ab einem gewissen Alter) effizienter zu gestalten

•Klapp ist kein soziales Netzwerk. Es dient nicht dazu:

– Status Updates an die Eltern zu senden 

– Fotos zu posten

– Persönliche Informationen auszutauschen

•Klapp ist auch kein Gruppenchat. Der «Wildwuchs», welcher in WhatsApp 
Chats zu sehen ist, soll verhindert werden

•Klapp soll nicht die persönliche Kommunikation zwischen Eltern und 
Lehrpersonen ersetzen. Eine Nachricht wie “xxx hat Mühe im Rechnen” 
gehört nicht auf Klapp 

Grundsätze

Onboarding –
So verbinden Sie sich als Eltern

• Klassen und Schüler wurden 
bereits von der Schule erfasst

• Sie erhalten eine Einladung (in 
Papierform) mit einem 
Schülercode

• Folgen Sie den Anweisungen 
auf der Einladung und 
verbinden Sie sich mit Ihrem 
Kind über den Code (oben auf 
dem Formular)
Per sofort erhalten Sie die 
Informationen über Klapp!
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Einfaches Modell ermöglicht 
Flexibilität

Klasse a

Klasse b

Lehrer x

Lehrerin y

Schüler 1

Schülerin 2

Schülerin 3

Vater 1

Mutter 2

Tages-
mutter 3

Schulleitung

• Kinder können mit mehreren Eltern verbunden werden
• Eltern können mit mehreren Kindern verbunden sein 

(auch schulübergreifend)
• Auch andere Bezugspersonen (Tagesmutter, Nanny, Grosseltern) 

können Informationen erhalten, falls das gewünscht ist

Datenschutz wird GROSS geschrieben
Um seinen Auftrag zu erfüllen, braucht Klapp gewisse persönliche Daten über Kinder, Eltern, Lehrer/Instruktoren 

usw. Diese Daten werden entweder von der Lehrperson oder von den Eltern in der App erfasst. Es handelt sich 
hauptsächlich um Namen, Adressen, Telefonnummern etc. Es werden keine besonders schützenswerte Daten 

(nach Bundesgesetz über den Datenschutz) erfasst.

Klapp finanziert sich über eine Benutzungsgebühr von den Schulen, und ist darum nicht auf Einkün>e aus 
Verwertung der Daten angewiesen. Klapp gibt keine personenbezogenen Daten an DriKe weiter und erzielt 

auch keinen kommerziellen Nutzen daraus! Personenbezogenen Daten, welche zur Verfügung gestellt 
werden, werden nicht verkau>, vermietet oder gehandelt. 

Klapp ist sich der Sensibilität dieser Daten bewusst und nimmt die Verantwortung des Datenschutzes und der 
Umsetzung des Bundesgesetzes über den Datenschutz selbstverständlich wahr. Die Mitarbeiter von Klapp 
handeln nach dem Grundsatz der Datenschutzerklärung (unter www.klapp.pro) und gehen mit den Daten 

gewissenha> und vertraulich um.
Daten werden nur zum vorhergesehenen Zweck bearbeitet und unter keinen Umständen zweckenLremdet. 

Mithilfe diverser Kontrollen wird die Integrität und Sicherheit gewährleistet:
§ Zentral gespeicherte Daten werden vor unerlaubtem Zugriff geschützt

§ Daten werden während der ÜbermiQlung zwischen zentralem Speicher und Benutzergerät verschlüsselt
§ Es wird sichergestellt, dass Daten einer Klasse nur an die betroffenen Personen gelangen (z.B. 

InformaRonen der Klasse 2a nur an die jeweiligen Eltern)
èDaten über Kinder und Eltern sind schul-intern ersichtlich, jedoch nicht ausserhalb

https://docs.wixstatic.com/ugd/94bf4c_b52268cf537b4eccaf635a2c03b53dd8.pdf
http://www.klapp.pro/
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Klapp Einführung

• Klassenweise, jeweils nach Elternabend: 
Abgabe Code und Anleitung 

• Eltern melden sich möglichst bald an
• Elternteil, bei welchem das Kind wohnt, gibt 

Code an andere weiter
• Nicht angeschlossen sind: Tagesstrukturen, 

Religion, Schulsport, Kurse heimatl. Sprache

Klapp
Rahmenbedingungen

• Dokumente, Infos via Klassenlehrperson oder Sekretariat
• Anfordern Lesebestätigung: Ermessen der Lehrperson
• Antworten/Ausfüllen: 

- Anhang selber ausdrucken
- Link online ausfüllen
- Papierform von entsprechender Stelle anfordern

• Kontaktbüchlein bleibt vorerst bestehen, dient der 
Zweiwegkommunikation

• Klapp ersetzt Rundtelefon
• Klassenlisten via Klapp
• Klassenlisten via Klapp
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Spezifische Themen für den 
Kindergarten

• Besondere Angebote

• Unsere Wünsche

Besondere Angebote

• Logo = Logopädie
–Matthias Bartels und Lisa Bellucci

• SSA = Schulsozialarbeit 
– Deborah Grosse-Ruse

• SHP = Schulische Heilpädagogin 
– Rebecca Gmünder mit Neva

• DaZ – im Klassenzimmer
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Logopädie

Matthias
Bartels

Schulsozialarbeit (SSA)

Debora Grosse-Ruse



30.08.18

11

Schulische Heilpädaogik (SHP)

Rebecca 
Gmünder 
mit Neva

SHP

• Leitgedanke
– Basisfunktionen des Lernens stärken 

(Emotionalität, Motorik, Wahrnehmung, 
Kognition, Sprache)

– Gemeinschaftsfähigkeit fördern (z.B. Integration 
einzelner Kinder)

ØVoraussetzungen für das schulische Lernen 
schaffen
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SHP
•Stundenpool für alle 6 Kindergärten nach Anzahl der 
Kinder
•In allen Kindergärten im Kanton Aargau obligatorisch
•Arbeitet mit allen Kindern
•Fördert einzelne Kinder und Gruppen nach Bedarf
•Bei erhöhtem Förderbedarf nehmen die 
Klassenlehrperson und die Heilpädagogin mit den 
Eltern Kontakt auf
•Der Unterricht findet integriert statt und wird 
gemeinsam mit der Klassenlehrperson geplant

Unsere Wünsche
• Schulweg
– Sicherheit geht vor  

➡ Leuchtweste/-bändel tragen

– Kein Elterntaxis

• Post (auch bei Klapp)
• Pünktlichkeit – Ende Empfangszeit ist das 

Kind bereit!
• Kleidung
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für Ihr Erscheinen!!!
Viel Spannendes im zweiten Teil: 

Leematten
Moosäcker


